
 

 
 

 
 

Konfirmation (lateinisch confirmatio „Befestigung“, „Bekräftigung“, „Bestäti-
gung“) ist ein feierliches öffentliches Glaubensbekenntnis gefolgt von einer in-
dividuellen Segenshandlung in den meisten evangelischen Kirchen. 
So beginnt der Wikipedia-Artikel zu einem wichtigen Ereignis im Leben heran-

wachsender junger Christen in unseren 
Gemeinden. Sie werden dabei gefragt: 
„Wollt ihr durch die Gnade Gottes unter 
Jesus Christus, eurem Herrn, leben, im 
Glauben an ihn wachsen und als evan-
gelische Christen in seiner Gemeinde 
bleiben, so bezeugt das vor Gott und 
dieser Gemeinde und sprecht:  
Ja, mit Gottes Hilfe.“ 
Ich bin immer wieder positiv über-

rascht, welche äußere und innere Entwicklung Konfirmandinnen und Konfirman-
den in den knapp zwei Jahren ihrer Konfirmandenzeit durchlaufen. Am Beginn 
wirken die Jungs manchmal noch fast kindlich verspielt. Am Ende der Konfir-
mandenzeit überraschen Jungs wie Mädchen dadurch, wie sie Fragen des Le-
bens und des Glaubens sehr differenziert betrachten und diskutieren und sich 
darin sicher sind, dass der Glaube für ihr Leben eine Bedeutung haben soll. Wir 
fragen unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden nicht danach, ob sie sich für 
perfekte Christen halten – wer wollte da schon „Ja“ sagen? Wir fragen, ob sie 
in diesem Glauben bleiben und wachsen wollen und zum eigenen Wollen tritt 
dabei Gottes Hilfe hinzu.  
Bleiben und Wachsen – das bleibt ein lebenslanges Thema für Christen. Befes-
tigung, Bekräftigung und Bestärkung brauchen wir immer wieder und vor allem 
dann, wenn wir Erschütterungen äußerer und innerer Art in unserem Leben, 
unserer Kirche oder unserer Gesellschaft erleben. Dann ist es gut, wenn wir 
diese Situation annehmen können – „Ja, mit Gottes Hilfe.“ 
 

Pfarrer Burkhard Nitzsche 
 

Konfirmanden-Vorstellungsgottesdienst am Sonntag, 
dem 21. April in der Kirche Liebethal,  
Konfirmation feiern wir am 05. Mai in der Kirche Graupa. 
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Wir stehen als Kirchgemeinde für 
Toleranz - Buntheit - Menschlichkeit - Freiheit  

Nächstenliebe - Vielfalt - Menschenwürde - Demokratie  
„Nie wieder“ ist JETZT! 

 
 
 
Brief von Mitgliedern des Kirchenvorstandes Graupa-Liebethal an 
Landesbischof Tobias Bilz 
 
Sehr geehrter Herr Landesbischof Bilz, 
wir, Mitglieder des Kirchenvorstandes der Kirchgemeinde Graupa-Liebethal, ha-
ben mit Freude Ihre engagierte Ansprache bei der Demonstration „Hand in 
Hand“ am Samstag, dem 03.02.2024 in Dresden nachgelesen. 
Nachdem wir uns unabhängig davon bereits im Vorfeld Sorgen machten und 
immer noch nach Wegen suchen, uns passend als Kirchgemeindevorsteher zu 
positionieren, sind wir erleichtert, ein klares Statement unserer sächsischen 
Landeskirche zu hören. Ihre Ansprache verleiht unseren Sorgen Ausdruck. Die 
Gefahr, dass unsere freiheitlich demokratische Grundordnung, und damit auch 
die uns so wichtigen christlichen Werte von Nächstenliebe, Toleranz und Vielfalt 
durch die rechtsextremen Tendenzen in unserer Gesellschaft zerstört werden 
könnten, liegt nicht fern. Freiheit und Vielfalt sind nicht gottgegeben, sondern 
durch Generationen vor uns hart errungen worden. Dieses Gut gilt es zu schüt-
zen und diese Werte müssen wir wahren! 
Wir sind überzeugt, dass wir als Christen mit unserem Menschenbild von ge-
genseitigem Respekt und Anerkennung der Würde der momentanen rechtspo-
pulistischen Entwicklung sehr viel entgegensetzen können. Dazu haben wir uns 
hier in Graupa und Liebethal als Gruppe zusammengefunden um über Möglich-
keiten nachzudenken, wie wir in diesem Sinne nach außen wirken könnten und 
haben Ideen entwickelt. 
Was wir uns in Ergänzung wünschen und weswegen wir uns dabei an Sie rich-
ten, ist eine deutlichere Stimme unserer Kirchenleitung. Ein klareres Votum, das 
deutlicher, lauter, vielfältiger, fantasiereicher, mahnt und aufruft zum Einsatz 
für den Erhalt von Menschlichkeit, Vielfalt und Zusammenleben nach demokra-
tischen Grundprinzipien! Eine deutliche Haltung, welche die Gefahr einer rechts-
extremen Machtkonzentration benennt und Alternativen aufzeigt. „Nie wieder 
ist Jetzt“ ist in diesen Tagen auf vielen Plakaten zu lesen.  
Lassen Sie uns gemeinsam, als Kirchenmitglieder und Kirchenleitung jetzt mit 
unseren Möglichkeiten gemeinsam für ein „Nie wieder“ eintreten! 

Möge uns Gott dabei mit seiner Kraft und seinem Segen beistehen!  
 

Mitglieder des Kirchenvorstandes der Kirchgemeinde Graupa-Liebethal 
 
 



Aus dem Kirchenvorstand 
 

Dem Kirchenvorstand ist es wichtig, mit Mitarbeitenden der Kirch-
gemeinde ins Gespräch zu kommen, in der Januar-Sitzung war 
es Herr Gerd Döge aus Birkwitz, er arbeitet im Besuchsdienst und 
bei der Dokumentation des Gemeindelebens durch Fotos mit und 
gestaltet unseren Gemeinde-Schaukasten in Altbirkwitz. 

Außerdem wurde in erster Lesung die Erneuerung des Parkplatzes an der Kirche 
Graupa beraten.  
Die Entwicklungen in unserer Gesellschaft waren ebenfalls Thema der Sitzung. 
Der Kirchenvorstand will konkrete Schritte unternehmen, um der Verantwor-
tung für Demokratie und Menschenwürde nachzukommen. In unserer Öffent-
lichkeitsarbeit (Schaukästen, Website) werden wir unsere christlichen Werte 
verdeutlichen und antidemokratischen Tendenzen entgegentreten.  
In einem offenen Brief (siehe vorhergehende Seite) bitten die Mitglieder des 
Kirchenvorstandes den Landesbischof und die Kirchenleitung um eine deutliche 
Stellungnahme. 
In der März-Sitzung war Herr Sören Prüfer zu Gast, der die Koordination unserer 
Kirchgemeinde beim Elbekirchentag übernommen hat.  
Für den barrierefreien Zugang zur Graupaer Kirche soll ein Spendenaufruf ge-
startet werden, um Eigenmittel für dieses Projekt zu gewinnen.  
Da die Glockensteuerung in der Graupaer Kirche nicht zuverlässig arbeitet, 
wurde beschlossen, aus nicht verwendeten, aber zweckgebundenen Spenden-
mitteln deren Erneuerung zu beauftragen.  
Das Bauvorhaben zur Erneuerung des Parkplatzes für Kirche und Friedhof in 
Graupa wurde intensiv beraten. Stephan Podgorski hat dieses Projekt erarbeitet 
und vorgestellt. Die „ausgefahrenen“ Parkflächen werden durch Pflasterung er-
setzt, farblich abgestimmt mit dem Kirchengebäude. Im Blick auf die zuneh-
mende Elektromobilität entsteht im vorderen Teil des Parkplatzes eine E-Lade-
säule für zwei Pkws, von den Stadtwerken Pirna errichtet und betrieben. Die 
Kosten der Gesamtmaßnahme von 26.583 € werden entsprechend der Nutzung 
zu 90 % vom Friedhof und zu 10 % von der Kirchgemeinde getragen. Mit den 
Tiefbauarbeiten wird die Firma TRB Meyer und mit den Elektroarbeiten die 
Firma Elektro Fröde DLG beauftragt.  

Kirchgeld 2024 
Mit großer Bereitschaft haben Gemeindeglieder im vergangenen Jahr das Leben 
unserer Kirchgemeinde Graupa-Liebethal wieder finanziell unterstützt.  
2023 wurde das sehr beachtliche Kirchgeldergebnis von 18.479,00 € erreicht, 
dafür möchte ich mich im Namen der Mitglieder des Kirchenvorstandes sehr 
herzlich bedanken.  
Kirchgeld ist, neben den Zuweisungen der Landeskirche und den Kollekten, eine 
der drei Säulen, die das Leben in unserer Kirchgemeinde finanziell absichern. 
Herzlichen Dank dafür und für alle Unterstützung, die vielfältig, auch auf andere 
Weise geschieht! Zusammen mit diesem Gemeindebrief verteilen wir die Kirch-
geldbescheide für das Jahr 2024.                            Pfarrer Burkhard Nitzsche 



Aus dem Kirchgemeindebund 
 
Nach dem Austausch über Aktivitäten in den Gemeinden, 
wurde in der Januar-Sitzung die Verlängerung des Projektes 
Radfahrerkirche Stadt Wehlen durch Beantragung von Mitteln 
aus dem Vakanzfond der Landeskirche beschlossen 

   (siehe Artikel in unserem Gemeindebrief) 
Neben verschiedenen Personalangelegenheiten, wurde die Neubewertung und 
Ausschreibung der Verwaltungsmitarbeiterstelle in Pirna beschlossen. Diese 
Stelle ist zum 01.05.2024 neu zu besetzen. Näheres dazu erfahren Sie auf der 
jeweiligen Internetseite der Kirchgemeinden Pirna oder Graupa. 
 

       
Spendenaufruf Barrierefreier Zugang Kirche Graupa 
 

Unsere Kirchen sollen für jeden erreichbar sein, 
auch wenn er oder sie mit dem Rollstuhl oder dem 
Rollator kommt. 
Durch die Bauarbeiten der letzten Jahre an unserer 
Graupaer Kirche musste die geneigte Ebene aus 
DDR-Zeiten, die heutigen Standards ohnehin nicht 
mehr entsprach, abgetragen werden. 
Im Jahr 2023 war ein erster Fördermittelantrag für 
einen neuen barrierefreien Zugang leider erfolglos. 
Ein neuer Fördermittelantrag aus einem anderen 
Programm ist schon vorbereitet. Die Zeit bis dahin 
wollen wir für eine Spendensammlung nutzen, 
denn die Eigenmittel für die Graupaer Kirche sind 

nahezu aufgebraucht. Wir benötigen ca. 12.000 € an Eigenmitteln, damit dieses 
Vorhaben verwirklicht werden kann. Deshalb bitten wir Sie um Spenden, über 
die Sie natürlich eine Spendenbescheinigung erhalten. Helfen Sie uns, eine Bar-
riere zu beseitigen und unsere Kirche für jeden und jede zu öffnen! 

Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Für Ihre Spenden verwenden Sie bitte folgendes Konto: 
Kontoinhaber: Kassenverwaltung Pirna 
IBAN:  DE 33 3506 0190 1617 2090 19   
BIC:  GENO DE D1 DKD  
Verw.-Zweck:  02.8113.40 Kirche Graupa_barrierefrei 
 

 
vorher       derzeit   



 
Gemeindeleben 
 

 

Gottesdienst  

 
Dienstag, 10.30 Uhr 

09.04. und 07.05.24 
Diakonisches 
Altenzentrum 

Gottesdienst mit 
Abendmahl 
 

Dienstag, 10.30 Uhr 

23.04. und 21.05.24 

Diakonisches 
Altenzentrum 

 

Stunde der Gemeinde 
 

Dienstag, 10.30 Uhr 

02.04./16.04./30.04./14.05./28.05 
Diakonisches 
Altenzentrum  

Bibelstunde Donnerstag, 16.00 Uhr 
25.04. /16.05. 
2 

Diakonisches 
Altenzentrum  

Seniorenkreis Graupa  

 

 

Montag, 14.00 Uhr 
08.04. / 06.05. 
 

Pfarrhaus 
Graupa 

Frauendienst Liebethal 
(offen auch für Männer) 

Montag, 14.00 Uhr 
15.04. / 13.05. 

 
 

Gemeinderaum 
Liebethal  

Liebethaler  
GrundGedanken 

 

Dienstag, 19.30 Uhr  
02.04. und 07.05.24 

 

Gemeinderaum 
Liebethal 

Junge Gemeinde Donnerstag, 18.30 Uhr Pfarrhaus 
Graupa 

Konfirmanden  
Klasse 7 + Klasse 8 

Mittwoch, 17.00 Uhr nach Plan 
 

Marienkirche / 
Pfarrh. Graupa 

Musikgarten  
der musikalische Kinderkreis 

Sonnabend, 9.30 – 11.00 Uhr 
06.04./ 27.04./ 11.05./ 25.05. 

Pfarrhaus 
Graupa 

Christenlehre Graupa 
Klasse 1 bis 3 und 
Klasse 4 bis 6 

 
Dienstag, 15.30 – 16.30 Uhr 
Dienstag, 16.30 – 17.30 Uhr 

 
Pfarrhaus 
Graupa 

Posaunenchor Dienstag, 19.30 Uhr 
Freitag, 17.30 Uhr 
 

Pfarrhaus 
Graupa 

Kreativtreff  
Graupa 
 
 
 

 

letzter Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr  
24.04. und 29.05.24 

 
 

Pfarrhaus 
Graupa 

 
  



 

 

 
 

07.04. 
Sonntag 

Quasimodogeniti 

 

10.30 Uhr Gottesdienst in Liebethal 
                         Superintendentin Brigitte Lammert 

Kollekte: eigene Gemeinde 
 
 

17.00 Uhr „Freistilgottesdienst“ im Gemeindezentrum Copitz 
Team Freistilgottesdienst – Copitz 

Kollekte: eigene Gemeinde 
 

 

14.04. 
Sonntag 

Miserikord, Domini 
 

 

9.00 Uhr Gottesdienst in Graupa 
Pfarrer Andreas Günzel 

Kollekte: Posaunenmission und Evangelisation   

 

 

21.04. 
Sonntag 
Jubilate 

 

10.30 Uhr Gottesdienst in Liebethal 
mit Vorstellung der Konfirmanden  

Pfarrer Burkhard Nitzsche  
Kollekte: eigene Gemeinde 

 
 
 

28.04. 
Sonntag 
Kantate 

 

   9.00 Uhr Gottesdienst in Graupa 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 

Kollekte: Kirchenmusik 

 
 
 

04.05. 
Sonnabend 

 

18.00 Uhr Abendmahl der Konfirmanden in Liebethal 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 

05.05. 
Sonntag 
Rogate 

 

 

10.00 Uhr Konfirmation in Graupa 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 
 

09.05. 
Donnerstag 
Himmelfahrt 

 

 

10.00 Uhr Gottesdienst im Sachsenforst 
mit dem Poaunenchor Graupa 

Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Kollekte: Weltmission 

 
 

12.05. 
Sonntag 
Exaudi 

 

10.30 Uhr Gottesdienst in Liebethal 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 
 

19.05. 
Sonntag 
Pfingsten 

 

10.30 Uhr Gottesdienst in Graupa 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 

20.05. 
Montag 

Pfingsten 

 

10.00 Uhr Regionalgottesdienst im Schlosspark Graupa 
mit dem Posaunenchor Graupa 

Superintendentin Brigitte Lammert, Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Kollekte: Diakonie Deutschland - Evangelischer Bundesverband   

 

Unsere Gottesdienste 



  

        Fahrdienst zum Gottesdienst:  03501- 5854 188 
 

Christi Himmelfahrt 

Gottesdienst am Donnerstag, dem 9. Mai um 10 Uhr im Sachsenforst 
unterhalb des Borsberges. Es ist inzwischen Tradition und der Erholungswald 
ein schöner Ort für einen Gottesdienst mit herrlichen Posaunenklängen. 
Anschließend laden wir herzlich zu einem Familienspaziergang ein 😊. 
Wer von außerhalb kommt, kann sein Fahrzeug an der Bonnewitzer Straße auf 
dem Parkplatz gegenüber dem Sachsenforst parken, dort sind die 400 Meter 
entlang des Großen Graupaer Kirchsteiges bis zum Gottesdienstort ausgeschil-
dert. Mit dem Fahrrad kann man bis zum Erholungswald direkt gelangen.  
(Bei sonnigem Wetter sollten Sie an eine Kopfbedeckung denken!)  
 
Pfingstfest  

 
Regionalgottesdienst am  
Pfingstmontag,  
20. Mai 2024  
 

um 10 Uhr unter der Eiche  
im Schlosspark Graupa, 
musikalisch gestaltet vom 
Posaunenchor Graupa.  

  

 

26.05. 
Sonntag 
Trinitatis 

 

10.30 Uhr Familiengottesdienst in Graupa 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 

 
 

02.06. 
1. Sonntag 

nach Trinitatis 
 

 

10.30 Uhr Gottesdienst in Liebethal  
Superintendentin Brigitte Lammert 

Kollekte: Miss. Öffentlichkeitsarbeit-Landeskirchliche Projekte 
des Gemeindeaufbaus  

 
 

 

09.06. 
Sonntag 

 

10.30 Uhr Familiengottesdienst in Graupa  
zum Schuljahresabschluss 

Pfarrer Burkhard Nitzsche  
Kollekte: eigene Gemeinde 

 



  
Kirchenmusik in unseren Gemeinden 
 

„Stell dir vor, es ist Krieg, und keiner geht hin.“ (Carl Sandburg) 
Liebe Schwestern, liebe Brüder,  
jeden Dienstag 19.30 - 21Uhr findet im Gemeinderaum der Liebethaler Kirche 
das FriedenSingen statt. Durch die Ereignisse in der Welt werden wir mit Frieden 
und allem, was ihn behindert, täglich konfrontiert. In unserem FriedenSingen 
üben wir uns darin, die Stimme des Anderen zu hören. Sie zu achten. Sich von 
ihr nicht verwirren zu lassen und dennoch mit ihr wach und aufmerksam 
verbunden zu sein. Die Musik ist eine liebevolle Lehrmeisterin, Gemeinschaft zu 
üben und zeigt uns all die Hindernisse auf, über die wir als Menschenfamilie 
stolpern. In der Musik ist es wichtig, erst die eigene Stimme wirklich gut zu 
kennen, damit man mit Klarheit die andere Stimme wahrnehmen und mit ihr zu 
einer Harmonie zusammenfließen kann - mit Respekt und Achtung, Freude und 
Neugierde. Das setzt nicht voraus, perfekt singen zu können, sondern Offenheit 
für sich selbst und den Anderen zu pflegen.  In Matthäus 5,9 lesen wir: „Selig 
sind die Friedfertigen, denn sie werden Gottes Kinder heißen.“ Die Fertigkeit 
zum Frieden lernen. Das bietet unser FriedenSingen an.  Herzliche Einladung! 
Adéla Drechsel (Bei Fragen kontaktieren Sie mich gern unter 0176-24256249) 
 
20 Jahre Radfahrerkirche Stadt Wehlen  
 

 

„Menschen können erleben, dass Kirche sich sportlich 
und weltoffen zeigt und erfahren, dass das Evangelium 
Christi Quelle des Lebens ist.“ 
Liebe Nachbargemeinden, unter diesem Motto versuchen 
wir seit 2004, mit Menschen ins Gespräch zu kommen. 
Das betrifft natürlich nicht nur Radfahrer, sondern alle, 
die in unsere Kirche eintreten und innehalten. Viele 
Tausend Besucher haben das seit 2004 getan und wir 
erleben und gestalten inzwischen die 21. Saison der 
Radfahrerkirche Stadt Wehlen.  

Am 14. April 2024 wollen wir nun das 20. Jubiläum im Rahmen unserer 
jährlichen Saisoneröffnung festlich begehen. Es beginnt um 10.00 Uhr mit 
einem Gottesdienst und setzt sich fort mit einem zwanglosen Beisammensein 
mit Musik, Puppenspiel, Ausstellungsbesichtigung und ggf. einer Radtour. Auch 
für das leibliche Wohl wird gesorgt sein. Sie sind als unsere unmittelbaren 
Nachbarn schon heute besonders herzlich dazu eingeladen! 
Zum Schluss möchten wir Sie noch auf die seit vielen Jahren stattfindenden 
"Sommermusiken in der Kirche Stadt Wehlen" hinweisen. Im 1. Konzert des 
Jahres 2024 am 5. Mai 2024, 15.00 Uhr, können Sie die Chorgemeinschaft 
Dohna/Wehlen erleben. 
Dr. Dieter Arndt i.A. der Projektgruppe Radfahrerkirche Stadt Wehlen der 
Philippuskirchgemeinde Lohmen  www.radfahrerkirche-wehlen.de 



Es ist alles im „Fluss“.  
 
Das Programm ist festgezurrt und 
alle Künstler und Gruppen sind ange-
fragt bzw. haben bereits zugesagt.  
Die Veranstaltungsorte stehen fest.  
Am Freitagabend wird der  
Elbekirchentag mit Musik und Picknick 
auf der Elbwiese eröffnet.  
Für Samstag steht das Rahmenprogramm bisher wie folgt:  
•  Die Klosterkirche ist das geistliche Zentrum mit Bibelarbeiten und Tag-
zeitengebeten aber auch Zeiten der Stille und Besinnung.  
Am späten Nachmittag wird es das Konzert „Klangprojekt Leipzig“ geben und 
abends noch ein Taizé-Gebet „Nacht der Lichter“.  
• Die Marienkirche ist das musikalische Zentrum mit verschiedenen mu-
sikalischen Angeboten. Zur vollen Stunde erklingt die Orgel und dazwischen 
dürfen alle gern miteinander singen. Außerdem stehen hier noch eine Tanzauf-
führung zu einer lateinamerikanischen Messe, ein Konzert des Handglockencho-
res Bad Schandau und das gemeinsame Kirchplatzkonzert der Bläser aus dem 
Kirchenbezirk auf dem Programm. Parallel wird im Gemeindehaus ein Trommel-
Workshop stattfinden, dessen Ergebnisse in das Abendkonzert „Spectachoral“ 
einfließen.  
•  Auf der Elbwiese findet das große Familienprogramm mit verschiedenen 
Aktivitäten zum Thema statt. Hier werden sich Gruppen und Initiativen der Re-
gion präsentieren und auf der Bühne gibt es thematische Talkrunden und mu-
sikalische Beiträge von Gospel bis Pop. Abends ist dies der Ort für unsere Ju-
gend mit verschiedenen Aktionen und Konzerten (u.a. Samuel Rösch).  
•  Darüber hinaus sind die Kirchgemeinden mit ihren Aktionen im Kirch-
gemeindendorf auf dem Markt präsent und laden zum Kaffeetrinken ein.  
Auch die ein oder andere Überraschung wird es noch geben.  
 

Am Sonntagvormittag ist ein Gottesdienst auf der Open-Air-Bühne der Elb-
wiese geplant. Landesbischof Tobias Bilz hat die Predigt übernommen und un-
sere Chöre und Posaunenchöre werden unter anderem zur musikalischen Aus-
gestaltung beitragen. So wächst das große Event nun immer weiter zusammen 
und wir freuen uns auf die gute Zusammenarbeit 
mit allen Mitwirkenden.  
Bis dahin verbleibe ich mit herzlichen Grüßen  
Andreas Steffens  
 

Ev.-Luth. Kirchenbezirk Pirna,  
Projekt Elbekirchentag  
Rosa Luxemburg Straße 29 in 01796 Pirna 
Tel.: 03501/4612413, Mobil: 0172/4249436,  
Mail: andreas.steffens@evlks.de  
Weitere Informationen finden Sie immer aktuell unter:  
  



Fürbitten 
 
 
 

In unserem Gebet denken wir an Gemeindeglieder,  
 

die in unserer Kirche in Graupa den Segen Gottes zu 
ihrem 50. Ehejubiläum, der Goldenen Hochzeit,  
empfangen haben, 
 

 
Der HERR ist meines Lebens Kraft;  
vor wem sollte mir grauen? Psalm 27, 1 
 

Ich vermag alles durch den,  
der mich mächtig macht.  Philipper 4,13 
 

 
 
 
 
und an Gemeindeglieder,  
die im Februar oder März  
einen besonderen Geburtstag feierten,  
gratulieren herzlich und grüßen Sie alle.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Geschenk 
Es ist ein Geschenk, wenn man die Kraft findet, sein Leben rückblickend 
nach und nach noch einmal zu betrachten, zu ordnen und  
mit einem vertrauten Menschen darüber zu reden. 
Es ist beglückend, dabei zu erleben, wie viel Schönes einem im Laufe der Jahre 
gelungen und geschenkt worden ist.                  
 

Christa Spilling-Nöker 



 
 
Und wir denken im Gebet  
an unsere verstorbenen Gemeindeglieder. 
 
 

 
 

Um Frieden bitten wir 
 

Da wohnt ein Sehnen tief in uns, o Gott, nach dir, dich zu sehen, dir nah zu sein. 
Es ist ein Sehnen, ist ein Durst nach Glück, nach Liebe, wie nur du sie gibst. 
 

Um Frieden, um Freiheit, um Hoffnung bitten wir. In Sorge, im Schmerz.  
Sei da, sei uns nahe, Gott. 

            Eugen Eckert  
 
 
 
 
 

 

Wir möchten Sie gern weiterhin über Freud und Leid in unserer Gemeinde informieren 
und bitten Sie, uns mitzuteilen, wenn Sie das für sich persönlich nicht wünschen 
 
 

 
 
 
 
Herzliche Einladung zur Rüstzeit 
im Klosterstift „St. Marienthal“ in Ostritz im Dreiländereck, 

von Freitag, 4. bis Sonntag, 6. Oktober 2024! 
 

 
 

Informationen zu diesem Haus unter: http://www.kloster-marienthal.de 
 
 
 

Am besten: Termin gleich in den Kalender  
und im Kirchgemeindebüro anmelden (03501 548242)  

 
 



Ev.- Luth. Kirchgemeindebund Oberelbe Pirna 
Kirchgemeinde Graupa-Liebethal 
 

Kirchgemeindebüro:  
OT Graupa, Borsbergstr. 32, 01796 Pirna  

 

Tel.: 03501 548242  
Fax: 03501 546764 

Sprechzeit der Gemeinde- und Friedhofsverwaltung im Pfarrhaus Graupa: 
jeden Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 

Ansprechpartner: Magret Gärtner und Matthias Piel 
kg.graupa_liebethal@evlks.de  

www.kirche-graupa.de oder www.kirche-liebethal.de 
 

Pfarrer Burkhard Nitzsche 
 
KV-Vorsitzender Armin Groß 
 
Christenlehre: Dorothea Pommer 
 
Diakon Matthias Piel / Friedhofsverwalter  

03501/ 54 67 65 
burkhard.nitzsche@evlks.de 
03501/ 54 78 017 
armin.gross@evlks.de  
0176 / 40 56 15 83 
d.pommer1@gmx.de 

matthias.piel@evlks.de 
03501/58 57 683 
 

 

Bankverbindung der Kirchgemeinde: 
Empfänger: Kassenverwaltung Pirna 
Verwendungszweck:   GR 2621 
(bitte unbedingt angeben) 
 

 
BIC      GENODED1DKD 
IBAN    DE33 3506 0190 1617 2090 19 
  

Superintendentur Pirna Krankenhausseelsorge 
Rosa-Luxemburg-Str. 29, 01796 Pirna 
Tel.: 03501/461 24 21 
Fax:           461 24 25 
Email:   suptur.pirna@evlks.de 

im Krankenhaus Tel.: 1899 
von außerhalb: Tel. 03501/7118 1899 
Pfarrerin i. R. Monika Schlegelmilch und 
Pfarrer i. R. Burckhard Schulze 

Telefonseelsorge Diakonisches Werk 
evangelisch: Tel. 0800 1110111 
katholisch:   Tel. 0800 1110222 

Geschäftsstelle: Tel. 03501/5601-0 
Altenzentrum Graupa: Tel. 03501/5430 
Ehe-, Familien- & Lebensberatung, 
Erziehungs- & Schwangerschaftskonflikt-
beratung: Tel.03501/470030 
Suchtberatungsstelle: Tel. 03501/528646 

 

Seelsorgetelefon Pirna 
In dringenden Anliegen erreichen Sie ei-
nen Pirnaer Pfarrer  
unter Tel. 03501 50 65 465 
 

Redaktion: Dr. Dieter Arndt, Adéla Drechsel, Magret Gärtner, Uta Haasemann, Burkhard Nitzsche, Andreas 
Steffens 
Fotos: Gemeinschaftswerks der Evangelischen Publizistik gGmbH und privat 
Redaktionsschluss: 18.03.2024                  Druck:  Saxoprint DD;        Auflage: 800 Exemplare;  
 

 

Jahreslosung 2024  

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
1. Korinther 16, 14   


